
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für die Veranstaltung „Weihnachtsmarkt“ 

 

1. Veranstalter / Betreiber 

Klassikstadt GmbH 

Orber Straße 4a 

60386 Frankfurt 

Telefon: 06940896980 

E-Mail: info@klassikstadt.de 

 

2. Geltungsbereich 

Diese AGB regeln die Vertragsbeziehungen zwischen der Klassikstadt GmbH als 
Betreiber des Weihnachtsmarktes (nachfolgend „Veranstalter“ genannt) und den 
Ausstellern/Verkäufern (nachfolgend „Teilnehmer“ genannt). Mit der Buchung eines 
Standplatzes erkennt der Teilnehmer diese AGB als verbindlich an. 

 

3. Zulässige Waren 

3.1. Beim Weihnachtsmarkt sind folgende Waren zum Verkauf zugelassen: 

hochwertige, handgemachte oder besondere Produkte 

Weihnachtliches, Winterliches oder Geschenkideen 

Kunst 

 

3.2. Nicht erlaubt sind: 

Plagiate/Markenfälschungen 

Massenware/Fabrikware ohne erkennbaren Bezug zum Konzept des Marktes 

Waffen, pornografische, rassistische, gewaltverherrlichende oder sonstige gegen 
geltendes Recht verstoßende Gegenstände 

 

3.3. Werden Speisen und/oder Getränke (z.B. Glühwein) angeboten, sind die geltenden 
lebensmittel- und hygienerechtlichen Vorschriften vom Teilnehmer eigenverantwortlich 



einzuhalten. Entsprechende Nachweise (z.B. Gesundheitszeugnis, Anmeldung beim 
zuständigen Ordnungs-/Veterinäramt) sind auf Verlangen vorzulegen. 

 

Der Veranstalter behält sich vor, unzulässige Waren zu beanstanden und deren Verkauf 
zu untersagen. 

 

4. Anmeldung und Vertragsabschluss 

4.1. Die Anmeldung zur Teilnahme erfolgt schriftlich oder online über die vom 
Veranstalter bereitgestellten Formulare und wird erst mit der ausdrücklichen 
Bestätigung des Veranstalters verbindlich. 

4.2. Mit der Bestätigung durch den Veranstalter kommt ein verbindlicher Mietvertrag 
über den gebuchten Standplatz zustande. 

4.3. Soweit die Anmeldung online erfolgt und der Teilnehmer als Verbraucher im Sinne 
des § 13 BGB handelt, weist der Veranstalter darauf hin, dass gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 
BGB kein Widerrufsrecht besteht, da es sich um eine Dienstleistung im Bereich der 
Freizeitgestaltung handelt, die zu einem bestimmten Termin erbracht wird. 

 

5. Standplätze und Gebühren 

5.1. Die Standplatzgröße sowie die Gebühren ergeben sich aus den jeweiligen 
Buchungsunterlagen. 

5.2. Die Standgebühren sind online vor Beginn der Veranstaltung zu entrichten. 

5.3. Eine Versorgung des Standplatzes mit Strom ist nur nach vorheriger Absprache mit 
dem Veranstalter möglich und ggf. gesondert zu vereinbaren. Mitgebrachte elektrische 
Geräte müssen den geltenden Sicherheitsvorschriften entsprechen. 

 

6. Aufbau, Abbau und Ablauf 

6.1. Aufbauzeiten: Der Aufbau darf nur zu den vom Veranstalter bekannt gegebenen 
Zeiten erfolgen. 

6.2. Abbauzeiten: Der Abbau hat nach Ende der Veranstaltung zügig zu erfolgen. Ein 
vorzeitiger Abbau ist nicht gestattet. 

6.3. Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, seinen Standplatz sauber zu hinterlassen und 
Müll selbst zu entsorgen. 



6.4. Der Verkauf von Waren erfolgt ausschließlich vom zugewiesenen Standplatz aus. 
Gänge und Rettungswege sind jederzeit freizuhalten. 

6.5. Der Einsatz von offenem Feuer, Heizpilzen, Kochern oder ähnlichen Wärme- oder 
Feuerquellen ist nur nach vorheriger Genehmigung durch den Veranstalter und unter 
Einhaltung der geltenden Brandschutz- und Sicherheitsvorschriften gestattet. 
Fluchtwege sind freizuhalten; geeignete Löschmittel (z.B. Feuerlöscher) sind vom 
Teilnehmer eigenverantwortlich bereitzuhalten, soweit dies für den jeweiligen Stand 
vorgeschrieben ist. 

 

7. Haftung und Versicherung 

7.1. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Diebstahl, Verlust oder 
Beschädigung der vom Teilnehmer eingebrachten Waren oder persönlichen 
Gegenstände. 

7.2. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter haftet nur für Schäden, 
die auf vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverletzung durch den Veranstalter 
oder seine Erfüllungsgehilfen beruhen. Die Haftung für Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie für Schäden aus der Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) bleibt hiervon unberührt und richtet 
sich nach den gesetzlichen Vorschriften. 

7.3. Für ausreichenden Versicherungsschutz (z.B. Haftpflichtversicherung) ist jeder 
Teilnehmer selbst verantwortlich. 

 

8. Rücktritt, Stornierung und Absage 

8.1. Storniert der Teilnehmer seine Buchung bis 31.10.2026, so fällt keine Stornogebühr 
an. Ab 1.11.2026 fällt eine Stornogebühr von 100% der Standgebühr an. 

8.2. Sollte die Veranstaltung aus Gründen höherer Gewalt (z.B. behördliche 
Anordnungen, Pandemie, Unwetter) nicht stattfinden können, besteht kein Anspruch 
auf Schadensersatz. Bereits gezahlte Standgebühren werden in diesem Fall 
zurückerstattet. 

8.3. Erscheint ein Teilnehmer ohne vorherige Stornierung nicht zur Veranstaltung oder 
tritt er seinen Standplatz nicht rechtzeitig an, wird die volle Standgebühr fällig; ein 
Anspruch auf Rückerstattung besteht in diesem Fall nicht. 

8.4. Der Veranstalter behält sich vor, die Veranstaltung aus wichtigem Grund (z.B. bei 
nicht ausreichender Anzahl an Anmeldungen) bis spätestens 14 Tage vor dem 
geplanten Termin abzusagen. In diesem Fall werden bereits gezahlte Standgebühren 



vollständig zurückerstattet; weitergehende Ansprüche des Teilnehmers sind 
ausgeschlossen. 

 

9. Verhalten während der Veranstaltung 

9.1. Jeder Teilnehmer verpflichtet sich zu einem respektvollen und freundlichen 
Umgang mit Besuchern, Mitteilnehmern und dem Veranstalter. 

9.2. Werbung und Promotion für eigene Veranstaltungen oder Dienstleistungen am 
Stand sind nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Veranstalters zulässig. 

9.3. Der Veranstalter ist berechtigt, Teilnehmer bei schwerwiegenden oder 
wiederholten Verstößen gegen diese AGB, insbesondere beim Anbieten unzulässiger 
Waren trotz Aufforderung oder bei respektlosem Verhalten gegenüber Besuchern, 
Mitteilnehmern oder dem Veranstalter, von der Veranstaltung auszuschließen. Ein 
Anspruch auf Rückerstattung bereits gezahlter Standgebühren besteht in diesem Fall 
nicht. 

 

10. Bildrechte und Öffentlichkeitsarbeit 

10.1. Während der Veranstaltung können durch den Veranstalter oder von ihm 
beauftragte Dritte (z.B. Fotografen, Presse) Foto- und Videoaufnahmen der 
Veranstaltung, einschließlich der Stände und Teilnehmer, angefertigt werden. 

10.2. Der Teilnehmer erklärt sich mit der Anfertigung sowie der Nutzung dieser 
Aufnahmen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit des Veranstalters (z.B. Website, 
Social Media, Pressearbeit) einverstanden, sofern er nicht vorab schriftlich 
widerspricht. Ein Widerspruch ist gegenüber dem Veranstalter vor Beginn der 
Veranstaltung zu erklären. 

 

11. Steuerliche und gewerberechtliche Verantwortung 

Jeder Teilnehmer ist für die ordnungsgemäße Versteuerung seiner Verkaufserlöse sowie 
für die Einhaltung etwaiger gewerbe- und steuerrechtlicher Vorschriften (z.B. 
Anzeigepflichten bei gewerblichem Verkauf) selbst verantwortlich. Der Veranstalter 
übernimmt hierfür keine Haftung. 

 

12. Datenschutz 



Die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt ausschließlich zur 
Abwicklung der Teilnahme am Weihnachtsmarkt. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht 
statt. Es gilt die Datenschutzerklärung des Veranstalters. 

 

13. Schlussbestimmungen 

13.1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein, 
so bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

13.2. Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand ist Frankfurt. 


